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40 Lionsherren und Lionsdamen trafen sich zum ersten Meeting mit Damen im neuen Jahr im Hotel Kreuz 
in Balsthal. Für einmal durften wir uns auf einen Referenten aus den eigenen Reihen freuen.  
Als Thema hat unser Präsident „BAUEN MIT HOLZ“ gewählt, und wer könnte darüber besser berichten, als 
unser Holzfachmann L Beat Bader, der mit seiner  Firma „Bader Holzbau AG“ in Adermannsdorf,  mit 
seinen 22 Mitarbeitern, erfolgreich in diesem Bereich tätig ist, und der mit seinen Bauten schon fünf Mal mit 
dem prestigeträchtigen Holzpreis „ PRO HOLZ“ ausgezeichnet wurde. 
 
 
„Daran erkennst den feinen Mann, wenn er sich passend kleiden kann“  

(Aus den „fliegenden Blättern“ München 1944“) 
 
Schon das Auftreten des Referenten liess erahnen, dass uns ein besonderer  
Leckerbissen erwartete, dem eine sorgfältige Vorbereitung vorausgegangen  
war.  
Nicht im üblichen Anzug, sondern in der traditionellen Zimmermannskluft  
präsentierte sich Beat. Eine schwarze Hose und eine ebensolche Weste mit acht  
weissen Perlmutter-Knöpfen, als Symbol für den 8 Stunden Arbeitstag, und  
das Zeichen der Ehrbarkeit um den Hals, bildeten das passende Outfit. 
Nur die goldenen Ohrringe fehlten, ein Schlitz im Ohr (Schlitzohr) war aber,  
das sei besonders erwähnt, nicht zu sehen. 
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In seinem übersichtlich gestalteten, gut bebilderten Vortrag hat uns Beat anhand von acht Punkten über 
Möglichkeiten, Vorteile und Eigenheiten beim Hausbau mit Holz berichtet. Kompetent referierte er über die 
verschiedenen Holzarten, deren Verarbeitung und Verwendung am Bau, und mit praktischen Beispielen 
zeigte er den vielfältigen Einsatz des Holzes bei einigen Wohn- und Geschäftshäusern, die er mit seiner 
Firma baute. Holz als Fassade, roh, behandelt, bemalt oder verkleidet, Holz als dauerhafte, stabile, tragende 
Konstruktionen oder als Material für raffinierte Ausbauten im Innern, nahezu alles ist mit Holz zu 
realisieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein musikalisches Dessert als Abschluss 
„Auf den Zufall bauen ist dumm, aber den Zufall nutzen ist schlau“. Dieses Sprichwort hat Beat treffend 
umgesetzt, als er uns zum Aschluss noch eine Vorstellung des „ Zimmermannsklatsches“ vortragen liess. 
Zwei Zimmermannsgesellen, „zufällig“ beim Nachtessen im Kreuz - dass es solche überhaupt noch gibt, war 
für mich eine Neuheit - boten ihm diese besondere Gelegenheit. Das Lied „Aufgeschaut“, mit dem 
Zimmermannsklatsch, gehört zur Tradition der Zimmerleute und ins Repertoire jedes Gesellen, und so 
konnten die Beiden, zum Gesang unseres Beats, dieses mit kräftigem Klatschen aus dem Stand vorgetragen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

In aufgeräumter Stimmung ging, nach einem bekömmlichen Nachtessen, ein interessantes Meeting zu Ende. 

L. Max Misteli 

 

Holzbauten, errichtet von Bader Holzbau Aedermannsdorf; Fassaden natur und verkleidet, raffinierte Innausbauten  

  

„Aufgeschaut‘‘ 
Frühmorgens um halbsechse stehn wir auf, und steigen aufs Gerüst hinauf. Drum aufgeschaut, fest Gerüst gebaut und auf seinen Kamerad vertraut,  
Holz her! 

Die Lionsherren und Damen lauschen den Ausführungen des Referenten Der Zimmermannsklatsch 


